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Der Stern über Bethlehem  

leuchtet auch über unseren Häusern ! 

 
Lassen wir uns berühren von dem Kind in der Krippe, 

 auf das der Weihnachtsstern weist. 

 
Wir wünschen Ihnen,  

Ihren Familien und allen Menschen, die Ihnen nahestehen, 

 frohe und besinnliche Weihnachtstage ! 

 
Gottes strahlender Segen  

möge Sie alle auch im neuen Jahr  

behüten und begleiten. 

 
Das wünschen wir Ihnen von ganzem Herzen ! 

 
 
 

 Pfarrer Armin Haas Dr. Christoph Wandler 
 Pfarradministrator Kooperator 

 
 

 Andrea Ludwig Alfred Gut 
 Gemeindereferentin PGR-Vorsitzender 

 

 

 



 

 

 

Gottesdienste 

 
Samstag, 14.12. 
Burkheim 18:30 Vorabendmesse zum 3. Advent 

- Else Schmidt, Klaus Schneider und alle verstorbenen Angehörigen  
   

Sonntag, 15.12., 3. Adventssonntag 
Oberbergen 10:00 Familiengottesdienst 

   

Oberrotweil 10:00 Sonntagsmesse zum 3. Advent 
   

17:00 Wort-Gottes-Feier (Weg zur Firmung) 
 

   

Montag, 16.12. 
Achkarren 18:30 Psalmgebet 

   

Dienstag, 17.12. 
Burkheim 18:30 „Spätschicht“ im Jugendraum 

   

Oberbergen 18:00 Abendlob  
   

Mittwoch, 18.12. 
Oberrotweil 17:30 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 

   

Donnerstag, 19.12. 
Oberrotweil 9:00 Schulgottesdienst 

 
   

Samstag, 21.12. 
Oberrotweil 18:30 Vorabendmesse zum 4. Advent 

- Reinhold und Franziska Boos, Sohn Kurt Boos; 
- verstorbenen Freund; 
- lebende und verstorbene Angehörige und Freunde 

   

Sonntag, 22.12., 4. Adventssonntag - Rorate 
Achkarren 10:00 Sonntagsmesse zum 4. Advent 

   

Oberbergen 10:00 Sonntagsmesse zum 4. Advent 
- Jeanette und Erwin Moser; 
- Vincenz Gerig und Ehefrau Maria Anna geb. Beck (JTSt); 
- Anna Schill (JTSt) 

   

Oberrotweil 17:30 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
   

Schelingen 10:00 Sonntagsmesse zum 4. Advent 
 
 
 

   



 

 

Dienstag, 24.12., Heilig Abend 
                             ADVENIAT-Kollekte 
Achkarren 16:00 Wort-Gottes-Feier zur Heiligen Nacht  

unter Mitwirkung von Kirchenchor und Gesangverein 
Frohsinn, mit Möglichkeit zum Kommunionempfang 

   

Burkheim 21:00 Messe der Heiligen Nacht  
unter Mitwirkung der Stadtkapelle 

   

Oberbergen 15:00 Krippenspiel  
   

18:30 Messe der Heiligen Nacht  
unter Mitwirkung des Kirchenchores und eines  
Bläserensembles der Winzerkapelle Oberbergen  

   

Oberrotweil 18:00 Messe der Heiligen Nacht  
unter Mitwirkung des Kirchenchores, der Winzerkapelle 
und des Sängerbundes 

   

Schelingen 16:00 Messe der Heiligen Nacht  
unter Mitwirkung des Kirchenchores 

   

Mittwoch, 25.12., Hochfest der Geburt des Herrn, Weihnachten 
                             ADVENIAT-Kollekte 
Achkarren 10:00 Messe vom Weihnachtstag  

unter Mitwirkung des Kirchenchores 
   

Oberrotweil 10:00 Messe vom Weihnachtstag  
unter Mitwirkung des Kirchenchores 

   

Schelingen 10:00 Messe vom Weihnachtstag  
unter Mitwirkung des Kirchenchores 

   

Donnerstag, 26.12., Heiliger Stephanus, Zweiter Weihnachtstag 
Achkarren 10:00 Messe vom Stephanstag  

unter Mitwirkung der Trachtenkapelle Achkarren 
   

Burkheim 10:00 Messe vom Weihnachtstag 
   

Oberbergen 10:00 Messe vom Weihnachtstag  
unter Mitwirkung der Winzerkapelle Oberbergen 
 

   

Sonntag, 29.12., Fest der Heiligen Familie 
Oberrotweil 17:30 Rosenkranzgebet 

   

Schelingen 10:00 Messe vom Fest der Heiligen Familie  
mit Segnung des Johannisweines 
 

   

Dienstag, 31.12. 
Oberrotweil 17:00 Heilige Messe zum Jahresschluss 

   



 

 

Mittwoch, 01.01., Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
Achkarren 10:00 Heilige Messe zum Neujahrstag 

   

Burkheim 10:00 Heilige Messe zum Neujahrstag 
   

Oberbergen 10:00 Heilige Messe zum Neujahrstag 
   

Oberrotweil 17:30 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
 

   

Samstag, 04.01., Afrika-Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika 
Schelingen 18:30 Heilige Messe von Erscheinung des Herrn 

   

Sonntag, 05.01., Afrika-Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika 
Burkheim 10:00 Heilige Messe von Erscheinung des Herrn 

   

Oberbergen 10:00 Heilige Messe von Erscheinung des Herrn 
   

Oberrotweil 17:30 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
 

   

Montag, 06.01., Hochfest Erscheinung des Herrn 
                          Afrika-Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika 
Achkarren 10:00 Heilige Messe von Erscheinung des Herrn 

   

Oberrotweil 10:00 Heilige Messe von Erscheinung des Herrn 
 

   

Mittwoch, 08.01. 
Oberrotweil 17:30 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 

   

Freitag, 10.01. 
Oberrotweil 18:30 Psalmgebet 

 
   

Samstag, 11.01. 
Oberbergen 18:30 Vorabendmesse  

- Hugo Gut, Eltern, Schwiegereltern und verstorbene Anverwandte 
   

Sonntag, 12.01., Fest der Taufe des Herrn 
Achkarren 10:00 Familiengottesdienst 

   

Burkheim 10:00 Sonntagsmesse 
   

Oberrotweil 17:30 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
   

Schelingen 10:00 Sonntagsmesse 
 

   

Montag, 13.01. 
Achkarren 18:30 Psalmgebet 

   

Mittwoch, 15.01. 
Oberrotweil 17:30 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 

 
   



 

 

Samstag, 18.01. 
Burkheim 18:30 Vorabendmesse  

   

Sonntag, 19.01., 2. Sonntag im Jahreskreis 

Achkarren 10:00 Sonntagsmesse 

- Waltraud Dägele; 

- Ewald und Rosemarie Dägele und verstorbene Angehörige 
   

11:15 Feier der Taufe von Elias Meckel 
   

Oberrotweil 10:00 Sonntagsmesse 

- Jochen Klingenmeier, Rolf u. Maria Klingenmeier u. Viktor Schies 
   

Oberrotweil 17:30 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
   

 
 
 

Allgemeines 

 
Unsere Verstorbenen 
• Pius Geppert, Achkarren, 91 Jahre; 
• Ernst Sucher, Oberrotweil, 90 Jahre; 
• Paul Graner, Achkarren, 91 Jahre; 
• Maria Veit geb. Schmitt, Achkarren, 89 Jahre; 
• Rolf Prost, Burkheim, 84 Jahre 
 
St. Georg Achkarren 

 
Mitgestaltung des Gottesdienstes am 1. Weihnachtstag 

Der Gottesdienst am 1. Weihnachtstag, 25.12., 10.00 Uhr, wird vom Kirchen-
chor mitgestaltet. Zur Aufführung kommen Sätze aus der Missa festiva von 
Lorenz Maierhofer. 
 
Dreikönigstreffen des Kirchenchores Achkarren 

Wir laden Sie herzlich zum Dreikönigstreffen am 06.01.2025 um 14.30 Uhr 
in den Gemeindesaal Achkarren ein. Verbringen Sie mit uns ein paar ge-
mütliche Stunden bei Kaffee und Kuchen. Der Kirchenchor wird Sie mit be-
sinnlichen und heiteren Liedern unterhalten.  
Auf Ihren Besuch freut sich der Kirchenchor. 
 
 
 



 

 

St. Pankratius Burkheim 
 
„Spätschicht“ in der Adventszeit 
Dienstag,17.12., 18.30 Uhr im Jugendraum beim Pfarrhaus Burkheim 
Das Gemeindeteam lädt dazu herzlich ein. 
 

Einladung zum Adventskonzert 
Am 4. Adventssonntag, 22.12.2024, laden wir, das Gemeindeteam Burk-
heim, zum Adventskonzert in die St. Pankratius-Kirche Burkheim herzlich 
ein. Konzertbeginn ist um 18.00 Uhr. Es wirken mit: die Stadtkapelle, der 
Männergesangsverein und Frau Margarethe Rombach an der Orgel. Ein 
paar Adventslieder singen wir auch gemeinsam.  
Im Anschluss gibt es Glühwein und Punsch auf dem Kirchplatz.  
Kommen Sie in dieser Stunde zur Ruhe, lassen Sie die Hektik und den Stress 
des Alltags und der Arbeit hinter sich und erleben Sie den Zauber dieser 
ganz besonderen Zeit. Der Eintritt ist frei, auch Glühwein und Punsch. 
Spenden gehen an den Kirchenbauverein St. Pankratius Burkheim.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
Ihr Gemeindeteam Burkheim 
 
St. Mauritius Oberbergen 

Mitgestaltung des Gottesdienstes an Heilig Abend 

Die Messe an Heiligabend beginnt um 18.30 Uhr.  
Ab 18.00 Uhr werden Sie von einem Bläserensemble der Winzerkapelle mu-
sikalisch eingestimmt. Dem Bläserensemble dafür schon im Voraus ein 
herzliches Dankeschön! 
Gemeindeteam Oberbergen 
 
St. Johannes B. Oberrotweil 

Mitgestaltung des Gottesdienstes am 1. Weihnachtstag 

Im Gottesdienst am 1. Weihnachtstag, 25.12., 10.00 Uhr, singt der Kirchen-
chor die Missa Breve No. 7 von Charles Gounod. 
 
St. Gangolf Schelingen 

Bücherausgabe im Pfarrsaal 
Die Bücherei ist dienstags vom 17.00 – 19.30 Uhr geöffnet (außer in den 
Schulferien). Jeden 1. Dienstag im Monat (außer in den Schulferien) Vorle-
sen für die Kleinen (ca. 2 – 5 Jahre) in der Bücherei.  
Beginn: 16.30 Uhr, Dauer: ca. 15 Minuten 
Das Büchereiteam Schelingen 



 

 

Familienpastoralteam 
 
Familiengottesdienst 
Liebe Vogtsburger Familien,  
wir laden Sie herzlich zu unseren Familiengottesdiensten  
am 15.12.2024, 10.00 Uhr in der Pfarrkirche Oberbergen und  
am 12.01.2025, 10.00 Uhr in der Pfarrkirche Achkarren ein.  
Lasst Euch überraschen und seid dabei. Wir freuen uns auf Sie und Euch!  
Für das Familienpastoralteam, Andrea Ludwig, Gemeindereferentin 
 
Herzliche Einladung zum Krippenspiel der Seelsorgeeinheit  

Vogtsburg in der Pfarrkirche St. Mauritius Oberbergen 

Das Krippenspiel in der St. Mauritiuskirche Oberbergen beginnt an Heilig-
abend um 15.00 Uhr. Vor dem Krippenspiel werden Sie von einigen Mit-
wirkenden musikalisch eingestimmt.   
Wir laden alle recht herzlich zum Krippenspiel ein und freuen uns auf viele 
Besucher. 
Alle Mitwirkenden und das Familienpastoralteam 
 
Sternsingeraktion 2025 
Die Minis aus Vogtsburg laden ein! 
Du möchtest die Welt verändern? Dann fang doch hier an! Beim Sternsin-
gen besuchst du Menschen aus deinem Ort und sammelst Spenden für Kin-
der weltweit. Unterstützung bekommst du von uns! Beim Vorbereitungs-
treffen erfährst du, wie das Sternsingen eigentlich geht und wofür genau 
Spenden gesammelt werden. Außerdem erhältst du dein Königsoutfit und 
alles, was du sonst zum Sternsingen brauchst. Damit niemand alleine un-
terwegs ist, bring am besten auch deine Freunde und Freundinnen mit! Wir 
freuen uns auf dich und deine Freundinnen und Freunde! Folgenden Ter-
min solltest du dir schon mal im Kalender notieren:  
22.12.2024, 11.00 Uhr, im Pfarrhaus Oberbergen, Kirchstraße 4. 
Das Leitungsteam Jugendarbeit 

 
Große Sterne 
Natürlich können auch Erwachsene bei der Aktion mitmachen. Das Stern-
singen benötigt Ihre Unterstützung. Ob als Begleitung einer Gruppe oder 
für eine Teelieferung zwischendurch. Für die Erwachsenen gilt: 
Am 5. und 6. Januar wird Ihre Hilfe benötigt, aber wer Lust oder 
Interesse hat, kann natürlich auch an den anderen Treffen teil-
nehmen. 



 

 

Jugendarbeit 
Offener Spieletreff 
Die Jugendarbeit Vogtsburg lädt alle Interessierten zu unse-
rem Spieletreff ein. Hier können neue oder bekannte Spiele 
gespielt werden, auch zuschauen ist erlaubt. 
Wer?  Alle ab 8 Jahren oder der dritten Klasse. 
Wann? Am 15. Dezember (Sonntag), von 16.00 Uhr bis 19.00Uhr 
Wo?  Im Pfarrhaus in Oberrotweil 
Was?  Es gibt geleitete und freie Spielerunden. Für Getränke ist gesorgt, 

bitte einen eigenen Becher mitbringen. Außerdem nehmen wir 
auch gerne Snackspenden entgegen. 

Wir freuen uns über spontane Gäste, aber auch über eine formlose Anmel-
dung an: jugendarbeit.minis.vogtsburg@web.de. 
Das Leitungsteam Jugendarbeit  
 
Firmung 2025 

Im Rahmen der Firmvorbereitung gestalten wir Wort-Gottes-Feiern am 
Sonntagnachmittag um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Oberrotweil. Die erste 
dieser Feiern findet schon am 15.12. statt. Ganz herzlich laden wir ein, die 
Gottesdienste mitzufeiern. Hier wird der Glaube auf unterschiedliche und 
teilweise ungewohnte Art erfahrbar. Wir experimentieren mit verschiede-
nen Musikstilen und Formen der Bibelauslegung. Seien Sie dabei und un-
terstützen Sie auf diese Weise die Jugendlichen auf ihrem Weg zur Fir-
mung. Weitere Termine finden Sie auf der Website der Seelsorgeeinheit und 
aktuell immer im Pfarrblatt. 
Ich freue mich, wenn diese Wort-Gottes-Feiern auch Gottesdienste der 
ganze Seelsorgeeinheit werden! 
Lust auf Wort-Gottes-Feiern für Jugendliche? Jede Idee, jede Anregung, je-
der Mensch ist herzlich willkommen. Sprechen Sie mich sehr gerne an. 
Andrea Ludwig, Gemeindereferentin 
 
Glaubenskurs 

Gott kann auch nicht alles! Das behauptet Jason Liesendahl in seinem 
gleichnamigen Buch. Liesendahl widmet sich der alten Frage, wie der gute 
und allmächtige und allwissende Gott so viel Leid zulassen kann. Dabei 
stellt er viele Glaubensüberzeugungen auf den Prüfstand und betrachtet sie 
vom Standpunkt heutiger Menschen. Das alles tut er in einer verständlichen 
und nachvollziehbaren Sprache. 
Uns haben diese Gedanken angesprochen und fasziniert, auch wenn wir sie 
spontan nicht alle teilen. Wir laden ein, sich mit einer neuen Sicht auf 



 

 

Christentum, Bibel und Glauben auseinanderzusetzen. Wir wollen gemein-
sam das Buch lesen, uns provozieren lassen, miteinander streiten und - auch 
im Glauben - wachsen. Wie genau wir das tun werden, das entscheiden wir 
bei einem ersten Treffen am Mittwoch, 22.01.2025 um 19.00 Uhr. Wir treffen 
uns im Pfarrhaus Oberrotweil, Bahnhofstraße 1, und freuen uns auf alle, die 
Lust haben mitzumachen. 
Lydia Galli und Andrea Ludwig 
 
Gottesdienste der evangelischen Kirchengemeinde Vogtsburg 

 

24.12. Heilig Abend 
 17.00 Uhr, Krippenspiel in Bickensohl (Diakon Böcher) 
 17.00 Uhr, Krippenspiel in Bischoffingen (Prädikantin Hellerich) 
 

25.12. 1. Christtag 
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl unter Mitwirkung des  
Gesangvereins in Bickensohl (Prädikantin Hellerich) 

 

26.12. 2. Christtag 
17.00 Uhr, Waldweihnacht in Bötzingen (Hohrainbuckhütte)  
16.00 Uhr, Abmarsch Dorfplatz Oberschaffhausen 

 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2024 

Liebe Schwestern und Brüder, 
in Lateinamerika und der Karibik erleben Jugendliche täglich Armut und 
Perspektivlosigkeit. Oft sind sie auch schutzlos einem kriminellen Umfeld 
ausgeliefert und leiden unter Gewalt. Die Kirche vor Ort hilft vielen Jugend-
lichen dabei, Wege aus dieser Aussichtslosigkeit zu finden. Sie initiiert Pro-
jekte, in denen junge Menschen lernen, ihr Leben selbstbestimmt in die 
Hand zu nehmen und sich für eine gerechtere Welt einzusetzen. Das La-
teinamerika-Hilfswerk Adveniat unterstützt sie dabei. 
Im Rahmen der diesjährigen Weihnachtsaktion zeigt Adveniat an Beispie-
len aus El Salvador, Kolumbien und Peru, wie sich Gemeindemitglieder, 
Ordensleute und Priester für junge Menschen engagieren: Neben sicheren 
Schutzräumen bieten sie ihnen Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten an. 
Vor allem lassen sie die Jugendlichen spüren, dass sie wichtig und wertvoll 
sind. So lernen sie Vertrauen, schöpfen Hoffnung und entwickeln neuen 
Lebensmut. Einer dieser Jugendlichen forderte: „Glaubt an uns – bis wir es 
tun!“ Dieses Zitat wurde zum Motto der diesjährigen Adveniat-Aktion. 
 

Liebe Schwestern und Brüder, durch Ihre solidarische und großzügige 
Spende bei der Weihnachtskollekte, die den Projekten von Adveniat 



 

 

zugutekommt, helfen auch Sie den Jugendlichen dabei, ihr Leben eigenver-
antwortlich zu gestalten. Zeigen Sie Ihre Verbundenheit mit den armen 
Menschen in Lateinamerika und der Karibik, insbesondere mit den Jugend-
lichen, bitte auch durch Ihr Gebet! 
Für das Erzbistum Freiburg, Erzbischof Stephan 
 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Dreikönigssingen 2025 

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Begleiterinnen und Begleiter in Ge-
meinden, Gruppen und Verbänden, liebe Schwestern und Brüder! 
Rund um den Dreikönigstag am 6. Januar ist es wieder so weit: Zum 67. Mal 
ziehen Sternsingerinnen und Sternsinger von Haus zu Haus, bringen den 
Menschen Gottes Segen für das neue Jahr und sammeln Spenden für Kinder 
weltweit. Die Aktion Dreikönigssingen 2025 steht unter dem Motto „Erhebt 
eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“. 
Diese wurden in der Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen von 
1989 zum ersten Mal festgehalten. Sie gelten für alle Kinder, ganz egal, wo 
sie leben, wie arm oder reich sie sind oder welche Hautfarbe sie haben. Die 
Kinderrechte sollen sicherstellen, dass alle Kinder gut versorgt sind und 
dass sie ohne Angst und in Sicherheit aufwachsen können. Dafür setzen 
sich die Projektpartner des Kindermissionswerkes in Kolumbien und in Ke-
nia ein – und mit ihnen alle, die bei der Sternsingeraktion mitmachen. Dass 
sie dabei mutig voranschreiten können, sagt ihnen der biblische Leittext aus 
dem Buch Jesaja: „Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir!“ (Jes 43,5). Diese 
Zusage Gottes ist zugleich Auftrag an uns alle: Denn Kinder brauchen 
Schutz und Geborgenheit und die Zuversicht, dass Menschen an ihrer Seite 
stehen, die sie unterstützen und fördern. 
 

Wir bitten Sie herzlich, die Kinder und Jugendlichen in ihrem Engagement 
beim Sternsingen tatkräftig zu unterstützen, damit sie Gottes Segen zu den 
Menschen bringen und ihre Stimme für die Rechte von Kindern weltweit 
Gehör findet. 
Für das Erzbistum Freiburg, Erzbischof Stephan 
 
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Breisgau-Markgräflerland  

K2030-Aktuell, Auszug aus dem Flyer Ausgabe November 2024 
(Die Flyer liegen in den Kirchen zum Mitnehmen aus). 
 

Max Josef Metzger hat sein Leben gegeben „für den Frieden der Welt und 
die Einheit der Kirche“. Er setzte sich für Völkerverständigung, Ökumene 
und für sozialen Frieden ein. Angesichts einer zunehmend multipolaren 



 

 

Welt und vielen Kriegen und Krisen weltweit zeigt uns sein Wirken die blei-
bende Bedeutung von Institutionen, die das Miteinander stärken.  
Warum ist seine Seligsprechung am 17. November so wichtig? Metzger 
wird zu Recht als Märtyrer verehrt. Er war aber auch ein Wegbereiter der 
Caritas. Seine Arbeit für Arme und Notleidende, Wohnungslose, Sucht-
kranke war Ausdruck seines Glaubens an die heilende Kraft Christi.  
Sehr wichtig finde ich, dass die Kirche mit Max Josef Metzger jemanden 
seligspricht, der nicht ohne Ecken und Kanten war. Für seine Meinung 
konnte er durchaus vehement eintreten. Solche Vorbilder können eine be-
freiende Wirkung haben. Trotz alle Optimierungsversuche in unserer Ge-
sellschaft: Wir werden niemals perfekt sein. Und wir müssen es auch nicht. 
Aber wir dürfen in der Nachfolge Christi ein Leben lang nach dem Besten 
streben. Die Begabungen Metzgers und seine prophetische Haltung sind 
eine Einladung an unsere Kirche, die vielfältigen Charismen und Talente zu 
entdecken, die ihre Mitglieder in sich tragen und die sie für unsere ganze 
Gesellschaft einbringen können. Das setzt voraus, dass wir als Kirche im-
mer wieder neu das Vertrauen einüben. Vielleicht werden wir feststellen, 
dass wir dabei immer katholischer, d.h. universaler werden.  
Die Seligsprechung Metzgers ist ein starkes Bekenntnis zu Weltoffenheit 
und einer Glaubenshaltung, die mit beiden Beinen auf dem Boden der Tat-
sachen steht und zugleich den Blick zum Himmel offenhält.  
Ich hoffe zuversichtlich, dass die Seligsprechung Max Josef Metzgers nicht 
nur der Abschluss eines Verfahrens ist. Sondern dass sie dazu führen wird, 
Max Josef Metzger und dessen nach wie vor aktuelle Anliegen in unseren 
Gemeinden und Gruppen noch bekannter zu machen. Metzger lebte und 
starb für eine Hoffnung, die aus dem Auferstehungsglauben erwächst und 
in diese Gesellschaft hineinwirkt. Diese Hoffnung ist immer aktuell.  
Dr. Christian Heß, Kooperator Kirchengemeinde March-Gottenheim und Mitglied 
der Projektleitung K2030 
 
Sitzung der Projektleitung am 25.10.2024  

In der Projektleitersitzung Ende Oktober wurde nach Beschluss der Grün-
dungsvereinbarung im weiteren Schritt überlegt, welche Themen in 2025 in 
den Fokus genommen werden sollten und welche noch auf der Agenda ste-
henden, aber noch offenen AGs wann starten könnten.  
Bernhard Huber berichtet über die aktuellen Informationen zum Entwurf 
des Pfarreigesetzes, Georg Klingele erläuterte den aktuellen Stand der Tref-
fen der Webmaster zur Homepagegestaltung. In erster Linie geht es um ei-
nen praktikablen und anwendungsfreundlichen Strukturaufbau der Web-
site. Weitere Themen des Abends waren u.a. der Orientierungsrahmen der 



 

 

Priester, die Ordnung für den Dienst der Dekane und die Wahlordnung zur 
Wahl des zukünftigen Pfarreirats.  
 
Treffen zum Thema Ökumene  

Am Montag, den 04.11.2024, fand ein Treffen der Projektkoordination mit 
Herrn Dekan Schmid-Hornisch, Pfarrerin Monika Trautwein und Herrn 
Freddo Dewaldt im Gemeindehaus der evangelischen Kirche Bad Krozin-
gen statt. Im Vordergrund stand zunächst der Austausch über den jeweils 
aktuellen Stand in den Umwandlungsprozessen. Darüber hinaus wurde be-
sprochen, wie zukünftig Ökumene vor Ort gelingen kann. Hierbei ging es 
z. B. um zukünftige Ansprechpartner, um Budgets und um die aktuell be-
stehenden Kooperationsvereinbarungen.  
Ziel beider Seiten ist eine gelungene und lebhafte Ökumene zu fördern und 
zu unterstützen. Zunächst wurden vereinbart, auf dieser Basis die Ge-
sprächskultur und den Austausch weiterzuführen. Ab 2026 ist angedacht, 
ein Treffen für Interessierte zu organisieren und mit konkreten Ansprech-
personen in den direkten Austausch zu gehen. 
 
Aktuelles aus den Arbeitsgemeinschaften  
1. AG Eckpunkte für die Feier der Gottesdienste  
Die Arbeitsgruppe ist mit insgesamt 14 Teilnehmern sehr groß. Aufgrund 
der Größe benötigt es eine gute organisatorische und strukturelle Vorberei-
tung der Treffen. Im Moment ist die Projektkoordination dabei die Arbeits-
weise festzulegen und die Termine zu planen, die von Januar bis Ostern 
stattfinden werden. Im Anschluss werden die Ergebnisse zusammengestellt 
und in die Entscheidungsgremien eingebracht. Nach diesen Schritten kön-
nen die konkreten Gottesdienstordnungen in den Untergliederungen erar-
beitet werden.  
2. AG Pfarreiverwaltung  
Das erste Treffen der Arbeitsgruppe fand am 12.11.2024 im Gemeindesaal 
in Schallstadt statt. Nach einem ersten Kennenlernen und Festlegung der 
Arbeitsweise und Zielsetzung der Arbeitsgruppe ging es zunächst um eine 
Themensammlung aus der Sichtweise aller Arbeitsgruppenteilnehmer/in-
nen. Im nächsten Schritt wurden die Themenfelder in Arbeitsbereiche ge-
gliedert und nach Prioritäten bewertet. Die ersten Arbeitsaufträge wurden 
innerhalb der Gruppe formuliert und verteilt.  
3. AG Kirchenmusik  
Ein erstes Treffen fand am 06.11.2024 mit folgenden Themen statt: Finanzen 
für die Kirchenmusik, Aufstellung aller kirchenmusikalischen Gruppierun-
gen und administrative Aufgaben.   
 



 

 

Rückblick Pilgerweg von Buggingen nach Neuenburg 

Am 09.11.2024 machte sich eine Gruppe von 38 Pilgerinnen und Pilgern auf 
die 10. und letzte Etappe des Jahres 2024 unseres Pilgerwegs durch die Pfar-
rei-neu. Nach dem Morgenimpuls führte der Weg entlang des Rheins, 
durch kleine Wälder und Auen Richtung Neuenburg. Auf dem Weg gab es 
einen Impuls zu den geschichtlichen Ereignissen zum 9. November.  
In Neuenburg angekommen, ging es für die Pilgergruppe über die neue 
Brücke am Ortseingang, mit Zwischenstopp, zur Besichtigung des Turms. 
Danach führte der Weg zur Mariä Himmelfahrt Kirche. Hier wurde die 
Gruppe bereits mit Kaffee und Gebäck erwartet. Herr Pfarrer Maurer be-
richtete über die Geschichte der Vorgängerkirchen in Neuenburg - u.a. das 
frühere Liebfrauenmünster von Neuenburg. Dieses stand genau an der 
Stelle, wo heute der Turm am Ortseingang von Neuenburg errichtet wurde. 
Das Schiff des alten Münsters wurde im Jahr 1525 durch den Rhein unter-
spült und weggerissen. Es war wieder ein erlebnisreicher und gelungener 
Tag bei guter Atmosphäre und interessanten Gesprächen. Wir freuen uns 
bereits jetzt im März 2025 unseren Pilgerweg fortzusetzen und laden Sie 
herzlich dazu ein, ein Stück des Weges zur neuen Pfarrei mit uns zu gehen. 
In 2025 wird es 5 Etappen geben. Die nächste Etappe ist am Samstag, 
15.03.2025, von Neuenburg nach Bad Bellingen. 
Lukas Wehrle und Bernhard Huber, Projektkoordinatoren 
 
Gottesdienste im ZDF 

15.12., Hedwigskathedrale, Berlin 
25.12., Benediktinerkloster Admont, Steiermark (Österreich) 
05.01., St. Pius X., Hohenstein-Ernstthal 
19.01., St. Andreas, Aachen 
 
Aus dem Dekanat und der Erzdiözese  

 
Konzert in der Barockkirche St. Trudpert Münstertal 

 Zu einem JUNGEN ADVENTSKONZERT lädt die Reihe „Konzerte St. 
Trudpert“ am Sonntag, 15. Dezember 2024 um 17 Uhr in die Barockkirche 
St. Trudpert nach Münstertal ein. Der Kinder- und Jugendchor St. Trudpert, 
bestehend aus über 30 Kindern und Jugendlichen im Alter von 4 bis 18 Jah-
ren, singt unter der Leitung von Evelyne Pfefferle und Bezirkskantorin Ka-
rin Karle bekannte und unbekannte Advents- und Weihnachtslieder.  
14- bis 22jährige Instrumentalist:innen spielen Klavier, Orgel, Akkordeon, 
Horn, Querflöte, Bratsche, Posaune und Percussion. Sie begleiten den Kin-
der- und Jugendchor und spielen Instrumentalstücke in unterschiedlichen 
Besetzungen. Der Eintritt ist frei. 



 

 

Caritasausschuss der SE Vogtsburg 
 

Danke den Spenderinnen und Spendern für die Aktion „Weihnachts-

wunsch 2024!“ 

 
Der Caritasausschuss der Seelsorgeeinheit Vogtsburg, die evangelische Kir-
chengemeinde Vogtsburg und Frau Dorit Siegel vom Caritasverband Breis-
gau-Hochschwarzwald, haben die vielen Sachspenden an die Hilfsbedürf-
tigen in unserer Seelsorgeeinheit verteilt. Freudig und dankbar wurden die 
Spenden gerne angenommen. Es war wieder eine gute und gelungene Ak-
tion. So können wir den Hilfsbedürftigen gerade in der Advents- und Weih-
nachtszeit die persönliche Not für kurze Zeit verdrängen helfen.  
Dazu haben sie, liebe Spenderinnen und Spender wesentlich beigetragen.  
Nochmals recht herzlichen Dank. 
Caritasausschuss SE Vogtsburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
Bild: Dorit Siegel 

  



 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 

Das Pfarrbüro ist vom 30.12.2024 bis einschließlich 06.01.2025 geschlossen.  
In dringenden seelsorgerischen Fällen hinterlassen Sie bitte eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter. Dieser wird regelmäßig abgehört. 
 

Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt 
Das nächste Pfarrblatt erscheint für den Zeitraum vom 19.01. – 16.02.25. 
Beiträge können telefonisch oder schriftlich bis Donnerstag, 09.01.2025 ein-
gereicht werden. 
 

Pastoralverantwortliche 
Pfarradministrator: Pfarrer Armin Haas,  armin.haas@seelsorgeeinheit-vogtsburg.de; Tel. 07662-283 
Kooperator: Dr. Christoph Wandler, christoph.wandler@ipb-freiburg.de;  
Gemeindereferentin: Andrea Ludwig,  andrea.ludwig@seelsorgeeinheit-vogtsburg.de 
    Tel. 07662-9498419; Instagram: andrealudwig25,  
PGR-Vorsitzender: Alfred Gut, Kirchstraße 16, 79235 Vogtsburg, Tel. 07662-6946 
 

Pfarrbüro 
Sekretärinnen: Kordula Rauch und Jessica Bickel 
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr  

Kontakt: Bahnhofstraße 1, 79235 Vogtsburg-Oberrotweil, Tel. 07662-283, Fax 07662-80146,  
sekretariat@seelsorgeeinheit-vogtsburg.de, www.seelsorgeeinheit-vogtsburg.de 
 

Bankverbindungen 
Kreditinstitut: Raiffeisenbank Kaiserstuhl, BIC: GENODE61VOK,  
Röm.-kath. Kirchengemeinde Vogtsburg, IBAN-Nr.: DE28 6806 3479 0021 2246 00. 
Bitte geben Sie immer Ihren Wohnort (Ortsteil) und einen Verwendungszweck an! 
 

Unsere kirchliche Sozialstation 
Benötigen Sie Krankenpflege? Wir sind Träger einer eigenen kirchlichen Sozialstation.  
Bitte unterstützen sie uns und wenden sich bitte an: Kirchliche Sozialstation Kaiserstuhl-Tuniberg e.V., 
Freiburger Straße 6, 79206 Breisach, Tel. 07667-905880, Fax 07667-9058830. 
 

Dorfhelferin/ Familienpflegerin Stationsgebiet Kaiserstuhl 
Frau Heike Weishaar, Tel. 07663-6083 464, Mobil 0176-17612667,  
heike.weishaar@dorfhelferinnenwerk.de 
Stationsgebiete: Breisach, Ihringen, Vogtsburg 
 

Unser Caritasausschuss der Seelsorgeeinheit Vogtsburg 
Für Hilfe und Unterstützung gibt es Ansprechpartner in den einzelnen Gemeinden. Burkheim: Renate 
Jäger, Tel. 07662-6844; Oberbergen: Cilly Schätzle-Ipser, Tel. 07662-584; Oberrotweil: Peter Galli, Tel. 
07662-935563; Schelingen: Bianca Leber, Tel. 07662-947422; Dorit Siegel, Caritasverband für den Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald e.V., Tel. 0761-8965-449, Dorit.Siegel@caritas-bh.de 
 

Stelle der betrieblichen Datenschutzbeauftragten 
Erzbischöfliches Ordinariat – Referat Datenschutz, datenschutz-mitte@ordinariat-freiburg.de 
 

Schutzkonzept der Seelsorgeeinheit Vogtsburg 
Das Schutzkonzept unserer SE ist im Pfarrbüro einsehbar, www.seelsorgeeinheit-vogtsburg.de  
Unsere Vertrauenspersonen sind:  
Bernd Gut, Tel. 07662–949720 und Daniela Schinhofen, Tel. 07662-936 886, daniela.schinhofen@gmx.de 


